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Öffentliche Gemeinderatssitzung
AmDienstag, 01.03.2016, 19.00 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstr. 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt

Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Statusbericht über die Errichtung gemeindeeigenen Wohnungsbaus
4. Städtebaulicher Entwurf „Käppelematten / Unterm Heidach“
Weitere Vorgehensweise der Planung / Zeitschiene
5. Erstellung eines Gesamtgemeindeentwicklungskonzeptes Denzlingen
2030 (GEK) mit integriertem, städtebaulichem Entwicklungskonzept (ISEK)
im Rahmen des Bund-Länder-Programmes „Aktive Stadt- und Ortszentren“
unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger
6. Interfraktioneller Antrag über Nutzung des ehemaligen Ladengeschäfts
„Schlecker“
7. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Denzlin-
gen und der Wirtschaftspläne 2016 der Eigenbetriebe Gemeindewerke Denz-
lingen und Abwasserbeseitigung Denzlingen jeweils mit Finanzplanung und
Investitionsprogramm 2015 bis 2019
8. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

Ferienbetreuung 2016
im Kindergarten St. Franziskus
Auch dieses Jahr findet im Kindergarten St. Franziskus wieder eine
Ferienbetreuung statt:
Erste Woche vom 01.08. bis 05.08.2016 und
Zweite Woche vom 08.08. bis 12.08.2016
Für diese Zeit stehen wie in den Vorjahren insgesamt 70 Plätze zur Ver-
fügung: 50 Plätze für Kinder mit Regelbetreuung (von 7.30 bis 13.30 Uhr)
und 20 Plätze für Kinder mit der Ganztagsgruppe (von 7.30 bis 17 Uhr).
Die Kosten (für eine Woche) betragen für die
Regelbetreuung: 75 Euro / Woche, Essen inkl.!
Ganztagsbetreuung: 95 Euro / Woche, Essen inkl.!
Anmeldungenbittebis28.03.2016 (Bezahlungbis spätestens20.04.2016).
Wer noch eine Ferienbetreuung sucht, sollte sein Kind bitte umgehend an-
melden.MeldenSie sichbitte imKindergartenSt. Franziskus,dort erhalten
Sie die Anmeldeformulare. Für Fragen steht Ihnen Frau Braun, Telefon
07666 / 1048, zur Verfügung.

Bürgerpreis der Gemeinde Denzlingen
3. Verleihung im Jahr 2016 - Einreichung von Vorschlägen bis zum
31. März 2016
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juni 2012 die Richtlinien zur
Verleihung eines Bürgerpreises beschlossen. Die Ehrung erfolgt für heraus-
ragendes soziales, ehrenamtliches Engagement, das dem Wohl der Allge-
meinheit dient und das Ansehen der Gemeinde fördert. Die zweite Verlei-
hung fand in feierlichen Rahmen im Oktober 2014 statt.
Vorschläge zur Verleihung des Bürgerpreises an Einzelpersonen und Grup-
pen können von jetzt an eingebracht werden. Bitte verwenden Sie hierfür
das Formular, das Ihnen als Download unter www.denzlingen.de/ Rubrik
Aktuelles zur Verfügung steht. Für die Beurteilung des Antrags notwendige
Angaben und Unterlagen sind beizufügen.
Die dritte Verleihung des Bürgerpreises ist für Oktober 2016 geplant. Deshalb
bitten wir bereits heute um Einreichung von Vorschlägen bis spätestens
Montag, 31. März 2016, beim Bürgermeisteramt, Frau Pfister (611-104, spfis-
ter@denzlingen.de).
Die Richtlinien können auf der Homepage der Gemeinde Denzlingen, Rubrik
Ortsrecht eingesehen werden.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Winzer-Info-Abend
Winzer-Info-Abend als „anerkannte Fortbildung“ für den fortlaufenden
Sachkundeausweis am 1. März, um 19.30 Uhr, im Winzersaal der Winzerge-
nossenschaft.
Egon Zuberer referiert über die Erkenntnisse aus dem Vorjahr sowie The-
men, die für die Saison 2016 anstehen.
Fragen und Infos bei der Winzergenossenschaft Glottertal, Telefon 07684 /
91091.

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im März
2016. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung
von Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden. Darum
freut sich Bürgermeister Hollemann bis spätestens 11. März 2016 auf
formlose, konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Jugend- und
Altenhilfe, Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung, Kunst
und Kultur, Umwelt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz
sowie Sport in Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich ausschließ-
lich im Bereich der Gemeinde Denzlingen.Auf einer Din-A4 Seite sollte das
Projekt beschrieben, angegeben werden, wann die Durchführung geplant
ist und dargelegt werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu ih-
rem Projekt bekommen sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil
der Kosten übernehmen wird, sollte auch dargestellt werden, wie die üb-
rige Finanzierung des Projektes aussieht.
Fürweitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht neben Bürgermeister Markus Hollemann
auch Frau Nicole Bühler im Rathaus Denzlingen unter Telefon 07666/611-
140 zur Verfügung. Anträge, die später als 11. März 2016 eingehen, können
nicht mehr in dieser Sitzung behandelt werden.

Abfallabfuhr Gelbe Säcke
im Bezirk 1 und Bezirk 2 Montag, 29. Februar 2016

Altpapiersammlung im Jahr 2016
Verschiedene Denzlinger Vereine und Verbände führen in regelmäßigen Ab-
ständen Altpapiersammlungen durch. Gesammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge (keine Telefonbücher!), Bücher, Schachteln usw. gebün-
delt und nicht in Kartons. Aus dem gesammelten Papier wird Recyclingpa-
pier hergestellt und so die Umwelt geschont. Außerdem wird mit dem Erlös
dieser Sammlung auch wertvolle Jugendarbeit in den Vereinen geleistet.
Bitte unterstützen Sie deshalb die Arbeit der Vereine und Verbände und sam-
meln Sie Ihr Altpapier für diese Altpapiersammlungen.
Hier die Termine im Jahr 2016:
jeweils Samstag, 12. März, 11. Juni, 10. September und 12. November.

Kunstausstellung „Fotografie und
Malerei im Dialog“
von Konrad Lenz und Heike Gohres vom 20. Februar bis 20. März
Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus ist samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Jahresversammlung
Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badischer Klein- und
Obstbrenner e.V. findet am Montag, dem 29. Februar 2016, um 19.30 Uhr
im Kurhaus „Zum Alde Gott“ (Talstraße 51) in 77887 Sasbachwalden statt.
Hauptreferent ist Christian Schmidt, Minister im Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Bundesminister Christian Schmidt, MdB
„Kleinbrenner – Ein Landwirtschaftlicher Betriebszweig mit Tradition und
Zukunft“.
3) 1.Vorsitzender des Bundesverbandes Alois Gerig, MdB
4) Grußworte
5) Aussprache
6) Schlusswort
Wir würden uns freuen, wenn viele Brenner unsere Versammlung besuchen
würden.
Verband Bad. Klein- und Obstbrenner e.V.
77767 Appenweier

DRV Baden-Württemberg informiert:
Zusatzbeiträge der Krankenkassen wirken sich auf Rentenhöhe aus
Während der allgemeine Beitragssatz in der gesetzlichen Krankenversiche-
rung 2016 stabil bleibt und weiterhin 14,6 Prozent beträgt, kann sich der Zu-
satzbeitragssatz jedoch ändern.
Wie die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg mitteilt, haben
viele gesetzliche Krankenkassen ihren individuellen Zusatzbeitrag zum Jah-

Musikschule Nördl. Breisgau
Trommelwerkstatt für Kinder-Neue Gruppe!
Kinder ab 6 Jahren können hier die verschiedenen Trommeln (Conga, Djem-
be, Bongo…) und Rhythmusinstrumente (Caxixi, Claves, Cymbeln…) mit
ihren vielfältigen Klangmöglichkeiten ausprobieren.
Durch genaues Hinhören, Singen, Klatschen und Bewegen lernen sie einfa-
che Rhythmen und Lieder aus verschiedenen Kulturkreisen kennen. Sie ent-
wickeln eigene Ideen und setzen diese im gemeinsamen Spiel in der Gruppe
um. Die Trommelwerkstatt kann auch als sinnvolle Ergänzung zum Unter-
richt im Instrumentalfach besucht werden.
Der Unterricht findet immer montags von 16 bis 17 Uhr in der Musikschule,
Karl-Friedrich-Str.22 in Emmendingen statt.
Information und Anmeldung:
Musikschule Nördlicher Breisgau, Karl-Friedrich-Str.22, Emmendingen
Telefon 07641 / 52565, info@musikschule-em.de.

Check Dein Risiko!
Alkoholmissbrauch bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Umfeld
von Hocks und Festen ist weiter sehr verbreitet. Ermahnungen oder Anspra-
che der jungen Leute durch Erwachsenen führen dabei eher zu Konflikten
als zur Verhaltensänderung. Daher setzen die Suchtbeauftragte des Land-
kreises und die Fachstelle Sucht auf den Einsatz gleichaltriger junger Männer
und Frauen im Projekt „Check Dein Risiko!“. Diese kommen vor Ort und su-
chen das kritische Gespräch mit den Jugendlichen auf Augenhöhe. Immer
freiwillig besprechen sie Risiken und Gefahren. Dies wird von Jugendlichen
sehr gut angenommen.
Veranstalter von Hocks, Gassenfesten, Diskoveranstaltungen, Konzerten
usw. können jetzt „Check Dein Risiko!“ rund ums eigene Fest engagieren und
so Ihren verantwortungsvollen Umgang mit trinkenden Jugendlichen doku-
mentieren. Der Einsatz von Check Dein Risiko ist kostenfrei, eine Aufwands-
entschädigung ist erwünscht.
Infos: Barbara Reek, Suchtbeauftragte, 07641 / 451-3092, b.reek@landkreis-
emmendingen.de und Joachim Blank, Fachstelle Sucht, 07641 / 9335890, joa-
chim.blank@bw-lv.de.

Der Saftladen –
jetzt Wunschtermin reservieren
Der Saftladen ist eine mobile Barausstattung mit Profipavillon, Theke, Glä-
sern, Shakern, Mixern, Krügen, Rezepten inklusive Deko- und Verbrauchs-
materialien. In handliche Kisten verpackt holen Sie so spritzige, leckere und
bunte alkoholfreie Drinks auf Ihr Fest.
Hier mixen Vereine, Schulen oder Kindergärten und bringen Geld in die ei-
gene Kasse. Die komplette Barausstattung einschließlich Verbrauchsmate-
rial kann für 30€/Tag gebucht werden. Auch Gesundheitstage in Betrieben
erhalten so einen frischen Akzent (Konditionen auf Anfrage). Jetzt sind noch
Termine frei und können unverbindlich reserviert werden.
Infos und Terminreservierung: Fachstelle Sucht, Telefon 07641 / 9335890
oder fs-emmendingen@bw-lv.de.

Obstbaumschnitt an
Hochstamm-Streuobst
Ausnahmsweise nicht im Lehrgarten, sondern in Rheinhausen findet die
März-Infoveranstaltung des KOGL statt.
Am Samstag, den 5. März veranstaltet der Landkreis Emmendingen den 9.
Landschaftspflegetag mit dem Schwerpunkt Streuobstpflege. Dort besteht
die einmalige Gelegenheit, anhand von vielen Beispielen und unter der An-
leitung von mehreren erfahrenen Fachwarten den Obstbaumschnitt vor al-
lem an älteren Hochstammbeständen zu lernen und zu üben. Treffpunkt ist
um 8.30 Uhr am Rathaus (Bürgerhaus) der Gemeinde Rheinhausen. Die Ar-
beiten dauern bis 16.30 Uhr mit einer Vesperpause von 12 bis 13 Uhr und
anschließendem geselligem Ausklang. Für das leibliche Wohl sorgt die Ge-
meinde Rheinhausen. Wer ganztags dabei sein und an den Mahlzeiten teil-
nehmen will, muss sich anmelden, telefonisch unter 07642 / 1359 oder per
E-Mail an Lothar.Herb@t-online.de. Jeder sollte sein eigenes Schnittwerk-
zeug mitbringen, um unter Anleitung selbst kräftig mitzuarbeiten. Es gibt
keine bessere Gelegenheit, echte Praxiserfahrung zu sammeln. Alle, die sich
für Obstbäume interessieren, sind eingeladen, auch wenn sie noch kein ei-
genes Obstgrundstück haben.
Dieser Landschaftspflegetag findet im Rahmen der vom Landesverband
(LOGL) organisierten landesweiten Streuobst-Pflegetage statt, bei denen im
vorigen Jahr insgesamt über 9000 Bäume geschnitten wurden. Ziel dieser
landesweiten Aktion ist nicht nur, das Interesse am Streuobst zu fördern,
sondern auch die Kenntnisse und Fähigkeiten, die für dessen Bewirtschaf-
tung nötig sind, zu vermitteln oder aufzufrischen. Der Lebensraum für bis zu
5.000 Tier- und Pflanzenarten bleibt nur erhalten, wenn die Obstwiesen ge-
pflegt werden. In den vergangenen 20 Jahren hat sich die Zahl der Streuobst-
bäume in Baden-Württemberg um ca. 20% verringert. Der Pflegezustand der
noch vorhandenen Bäume und damit ihre Vitalität ist in vielen Fällen sehr
schlecht. Insbesondere die Sanierung dieser älteren Obstbäume steht bei

reswechsel geändert. Eventuelle Änderungen für pflichtversicherte Rentner
werden bei der Rentenzahlung mit einer Verzögerung von zwei Monaten be-
rücksichtigt.
Der neue Zusatzbeitrag zur Krankenversicherung ist auf dem Kontoauszug
ihrer Bank bei der Gutschrift der Rente für den Monat März 2016 vermerkt.
ÜberdenEigenanteil desZusatzbeitragswerdendieRentnerausKostengrün-
den nicht per gesondertem Brief informiert.
Informationen rund um den Kranken- und Pflegeversicherungsschutz für
Rentner bietet die kostenlose Broschüre „Rentner und ihre Krankenversiche-
rung“. Sie kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon 0721
/ 825-23888 oder E-Mail presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge
gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in unse-
rem Regionalzentrum in Freiburg unter 0761 / 207070, in unserer Außenstelle
in Lörrach unter 07621 / 4225610, in unserem ständigen Sprechtagsort in
Waldshut-Tiengen unter 07751 / 89580 und im ganzen Land, über das kos-
tenlose Servicetelefon unter 0800 / 100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Deutsche Rentenversicherung

Bürgersprechstunde im März 2016
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Donnerstag, 10.03.2016 von 16.00 bis 17.30 Uhr
Freitag, 18.03.2016von 15.00bis 16.00Uhr imCaféDick,Alemannenstraße
Dienstag, 29.03.2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr

Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benöti-
gen, bitten wir um telefonische Voranmeldung.

INFORMATIONEN
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Apotheken-Notdienst: Der Notdienst
der Apotheken erfolgt im täglichen
Wechsel. Dienstbereitschaft von 8.30
Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages.
Donnerstag, 25.2., Paracelsus-Apo-
theke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666/2392, Fax 949794. Kon-
rads-Apotheke, Emmendinger Str. 16,
Freiburg, Tel. 0761/274913. Zasius-
Apotheke, Günterstalstr. 39, Freiburg,
Tel. 0761/73280.
Freitag,26.2., Kandel-Apotheke imGe-
sundheitszentrum, Fabrik Sonntag 5a,
79183 Waldkirch, Tel. 07681/ 4925250.
Hubertus-Apotheke Caunes, Am Rot-
teckring 4, Freiburg, Tel. 0761/ 34500.
Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146,
Freiburg, Tel. 0761/7039210.
Samstag, 27.2., Glocken-Apotheke
Kollnau, Kollnauer Str. 1, Waldkirch-
Kollnau, Tel. 07681/7054, Fax 24965.
Kronen-Apotheke, Reetzenstr. 5, Te-
ningen, Tel. 07641/41109, Fax 914444.
Frida-Apotheke, Ferdinand-Weiß-Str.
119, Freiburg, Tel. 0761/286277. Hor-
nus-Apotheke, Hornusstr. 20, Frei-
burg-Zähringen, Tel. 0761/5564655.
Littenweiler-Apotheke, Römerstr. 1,
Freiburg, Tel. 0761/69675051.
Sonntag, 28.2., Schlossberg-Apothe-
ke, Steinstr. 12, Emmendingen, Tel.
07641/914650, Fax 9146513. Schwarz-
wald-Apotheke, Nikolausplatz 2, El-
zach, Tel. 07682/392, Fax 1098. Dreikö-
nig-Apotheke, Dreikönigstr. 9, Frei-
burg, Tel. 0761/75755. Hexental-Apo-
theke, Dorfstr. 5, Merzhausen, Tel.
0761/403366. Stühlinger Apotheke,
Klarastr. 60, Freiburg, Tel. 0761/273222.
Montag, 29.2., Apotheke am Heida-
cker, Hauptstr. 49, Freiamt, Tel.
07645/917877, Fax 917879. Waldhorn-
Apotheke, Emmendinger Str. 6,
Sexau, Tel. 07641/47575, Fax 52095.
Apotheke-im-Zo, Schwarzwaldstr. 78,
Freiburg, Tel. 0761/8887979. Hölderle-
Carré Apotheke Caunes, Konrad-Gold-
mann-Str. 5 A, Freiburg-Wiehre, Tel.
0761/368898201. Immental-Apothe-
ke, Urbanstr. 2, Freiburg, Tel. 0761/
26261.
Dienstag, 1.3., Spitzweg-Apotheke,
Fritz-Boehle-Str. 38, Emmendingen,
Tel. 07641/51191, Fax 55973. Landwas-
ser-Apotheke, Auwaldstr. 90, Frei-
burg, Tel. 0761/16066. Schwabentor-
Apotheke, Oberlinden 22, Freiburg,
Tel. 0761/34243.
Mittwoch, 2.3., Nikolai-Apotheke,
Adenauerstr. 11, Waldkirch, Tel.
07681/4740740, Fax 4740741. Brunnen-
Apotheke, Bertoldstr. 8, Freiburg, Tel.
0761/32999. Katharinen-Apotheke,
Meraner Weg 1, Freiburg-St. Georgen,
Tel. 0761/491515.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.

44. Die zentrale Notfallpraxis ist am
Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Donners-
tag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis 23 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8 bis
23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In drin-
genden Notfällen ist der zahnärztliche
Notfalldienst unter der Rufnummer
0180/3222555-70/für Gundelfingen
01803/222555-41 zu erfahren. Sprech-
stunden in der Praxis von 10–11 Uhr
und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-Au-
genklinik, Killianstr. 5, Freiburg. Öff-
nungszeiten: Montag, Dienstag und
Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mittwoch:
13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8 bis
22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige Tier-
arzt nicht erreichbar ist, versieht den
tierärztlichen Notfalldienst für Klein-
tiere an diesem Wochenende Dr. Ser-
bin, Siensbach, Tel. 07681/ 1677 (Groß-
tier) und Dr. Tietz, Waldkirch, Tel.
07681/494936 (Kleintier), der Notfall-
dienst für Großtiere wird am Sonntag
in der Zeit von 10-18 Uhr versehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist der
tierärztliche Notfalldienst unter der
Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztliche
Gemeinschaftspraxis Dres. Wackes,
zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Perso-
nen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ring e.V.: Hilfe für Opfer von
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Störungs-
meldestelle Strom: Tel. 0800/
3629477, Störungsmeldestelle Gas:
Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweisfunk-
tion verloren haben, können Sie diese
telefonisch unter (+49) 116 116 sperren
lassen (Montag bis Sonntag, 0-24 Uhr,
auch aus dem Ausland erreichbar).
Bitte halten Sie unbedingt Ihr Sperr-
kennwort bereit.

Ökumenische
Begegnungsstätte
Denzlingen, Hindenburgstr. 83 –
Telefon 07666 / 6440
Programm vom 29. Februar
bis 4. März

Dienstag, 1. März:
Wir freuen uns auf Elisabeth Jans-
sen, die den heutigen Nachmittag
gestalten wird.
Beginn: 14.30 Uhr
Dienstags können Sie auf Wunsch
abgeholt werden, Telefon 6440 ab
13.30 Uhr.
Mittwoch, 2. März:
Ökumenischer Männerstamm-
tisch mit Horst Furrer und Herbert
Nefzger.
Beginn: 15 Uhr
Ökumenischer Bibelgesprächs-
kreis.
Ein Einstieg in die Gesprächsrunde
ist für Interessierte jederzeit mög-
lich.
Beginn: 19.30 Uhr
Neue Gäste sind jederzeit herzlich
willkommen.

den Landschaftspflegetagen im Vordergrund. Nachdem der wirtschaftliche
Nutzen mehr und mehr an Bedeutung verloren hatte, ist in den letzten Jahren
das Interesse an der Erhaltung dieser Kulturlandschaft wieder gewachsen.
Viele Menschen entdecken die Obstwiese als Fitnessclub im Grünen, als ei-
genen Bioladen und Landlust für die ganze Familie. Der hohe Freizeit- und
Erholungswert durch ein abwechslungsreiches Landschaftsbild spielt dabei
ebenso eine wichtige Rolle wie Obst und Saft für eine gesunde Ernährung.
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft e.V. Emmendingen
(KOGL Emmendingen)

Die etwas anderen Arbeitnehmer
IHK-Veranstaltung informiert über die Anstellung von Werkstudenten,
Praktikanten und Rentnern
Seit der Einführung des Mindestlohngesetzes herrscht bei manchen Arbeit-
gebern Unsicherheit: Wie gilt das Gesetz für Werkstudenten, Praktikanten,
Rentner, Aushilfs- oder Teilzeitkräfte? Antworten gibt eine kostenlose IHK-
Veranstaltung am 2. März in Freiburg. Referent Dr. Jörg-Marcus Leisle infor-
miert an diesem Abend über die rechtssichere Gestaltung von Anstellungs-
verhältnissen mit diesen Arbeitnehmergruppen. Dabei zeigt er sowohl die
arbeits- als auch die sozialversicherungsrechtlichen Rahmenbedingungen
und Gestaltungsmöglichkeiten der sogenannten Aushilfsarbeitsverhältnisse
auf. Zudem erklärt der Fachanwalt für Arbeits-, Handels- und Gesellschafts-
recht auch den Rechtsrahmen der sogenannten Arbeit auf Abruf. Die Be-
schäftigung von Rentnern und wie solche Arbeitsverhältnisse unter Berück-
sichtigung der Neuregelung aus dem Jahr 2014 befristet werden können, sind
weitere Themen. Die Veranstaltung „Die etwas anderen Arbeitnehmer“ fin-
det am Mittwoch, 2. März, von 18 bis 19.30 Uhr in den Räumen der IHK Süd-
licher Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, in Freiburg statt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Um eine vorherige Anmeldung bei Melanie Schwarzer, Telefon
0761 / 3858-253, E-Mail melanie.schwarzer@freiburg.ihk.de, wird gebeten.
IHK Südlicher Oberrhein

Veranstaltungen der Katholischen
Landfrauenbewegung Freiburg
Bildungswoche „Wege zu Achtsamkeit und Selbstfürsorge“ vom 7.-11.3. im
Kloster St. Trudpert, Münstertal, Wer für sich selbst achtsam ist, kann auch
für andere da sein.
Kleine Auszeit „Wenn die Mutter mit der Tochter“ vom 18.-20.3. Bildungs-
haus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Mütter und Töchter haben vieles ge-
meinsam, eines oft nicht: Zeit zusammen.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.3.-2.4. Haus Marienfried, Oberkirch
(Ortenau) Dem eigenen Frau-Sein nachgehen, in die Entspannung kommen.
Mit kreativem Gestalten, Naturbegegnung, Körpererfahrung. Mit Kinderbe-
treuung.
Kleine Auszeit „Feiern, was die Erde uns schenkt und der Himmel uns
schickt“ vom 15.–17.4. im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Kräu-
terwanderung, kreatives Gestalten, Ruhe und Entspannung.
„Die Seele atmen lassen“ Erholung für Frauen ab 70 Jahren vom 7.–13.5. im
KlosterHersberg (amBodensee)SichüberdenFrühlingamBodensee freuen,
Gemeinschaft genießen und die Atmosphäre des Klosters erleben.
Kleine Auszeit „GrüneKräuterkraft“vom 3.–5.6. im Bildungshaus Kloster St.
Ulrich (bei Freiburg) Nützliches für Körperpflege und Hausapotheke herstel-
len, kulinarische Kostproben.
Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren der heiligen Hildegard“ vom
2.–5.6. Die Orte ihres Wirkens erleben, Führungen, Meditationen, Kräuter-
kunde.
Kleine Auszeit „Die Blume des Frauseins“ vom 10.–12.6. im Bildungshaus
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg). Die eigenen weiblichen und mütterlichen
Qualitäten würdigen.
Bergexerzitien in Graubünden „Atemräume“ vom 30.6.–3.7. Bergwandern in
herrlicher Natur, spirituelle Impulse, Atemtherapie, Gemeinschaft erleben.

Müllmarken müssen jetzt
auf Tonnen kleben
Nach der Verteilung der Müllmarken Ende Januar müssen die orange-farbe-
nen Marken jetzt auf den grauen Tonnen gut sichtbar aufgeklebt sein. Bei den
Leerungen ab Montag 7. März 2016 werden die Mitarbeiter des Entsorgungs-
unternehmens Remondis überprüfen, ob die Müllmarken auf dem Deckel
aufgeklebt sind. Behälter, auf denen die neue Müllmarke fehlt, werden zwar
noch geleert, erhalten aber einen Warnaufkleber mit dem folgenden Hin-
weis: „Gültige Müllmarke fehlt! Bitte anbringen, ansonsten wird die Tonne
zukünftig nicht mehr geleert“. Wenn die Müllmarke bei der nächsten Lee-
rung immer noch fehlt, bleiben die Tonnen dann ungeleert stehen.
Die aufgeklebte Müllmarke ist der Nachweis dafür, dass die Tonne registriert
ist und dafür Müllgebühr gezahlt wird. Die Müllmarken haben keine Jahres-
zahl und sind einige Jahre gültig. Mieter, die bisher noch keine Müllmarken
erhalten haben, sollten sich umgehend mit ihrem Vermieter bzw. der Haus-
verwaltungen in Verbindung setzen und nach ihren Müllmarken fragen
Behälteranträge für den Tausch von Mülltonnen sind im Rathaus, an der In-
fotheke des Landratsamtes und im Internet (www.landkreis-emmendin-
gen.de >Abfallwirtschaft) erhältlich. Weitere Informationen:Abfallberatung
des Landratsamtes, Telefon 07641 / 451-9700, E-Mail: abfall@landkreis-em-
mendingen.de.

Pilgerwanderung in der Ortenau „Achtsam werden“ vom 5. – 6.8. Gemein-
sam zu Fuß unterwegs sein, mit meditativen Elementen und Impulsen für
den Alltag.
Auszeit für Frauen und Kinder vom 22.-26.8. Haus Marien-fried, Oberkirch
(Ortenau) „Der Sommer in mir“. Der eigenen Bestimmung auf die Spur kom-
men. Mit kreativem Gestalten, Natur, Entspannung. Mit Kinderbetreuung.
Studienreise nach Erfurt,Wartburg,Weimarvom 29.9.–3.10. „Das Reich Got-
tes kann man nicht kaufen“ Auf den Spuren von Martin Luther und Elisabeth
v. Thüringen. Auch Männer sind eingeladen.
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen eingeladen.
Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 /
5144-243, Mail: info@kath-landfrauen.de, www.kath-landfrauen.de.

c Denzlingen
27. Februar: Fritz Michel (90 Jahre);
Anna Klein (90 Jahre); Eduard Roller
(75 Jahre).
2.März:Waltraud Natterer (75 Jahre).

Bandbreite der Posaunenliteratur

Denzlingen. Am Sonntag, 6. März,
19 Uhr, gastiert das Südbadische
Blechbläserensemble (SBB) anläss-
lich des 75-jährigen Bestehens des
Posaunenchors Denzlingen in der
Evangelischen Kirche St. Georg. Das
SBB ist ein Auswahlensemble der
Badischen Posaunenarbeit. Unter
der Leitung von Landesposaunen-
wart Heiko Petersen musizieren Blä-
ser aus verschiedenen Posaunen-
chören in Südbaden gemeinsam mit
Jens Uhlenhoff an Vibraphon und

Südbadisches Bläserensemble trifft auf

Schlagzeug. Das Repertoire des SBB
umfasst die gesamte Breite der Po-
saunenchorliteratur von Giovanni
Gabrieli über Johann Sebastian
Bach bis Rolf Schweizer, von alten
Meistern über Romantiker bis hin zu
Gospel- und Swingliteratur. Weiter-
hin kommen Arrangements profes-
sioneller Blechbläserensembles zur
Aufführung. Zahlreiche Werke wur-
den bereits für das Ensemble ge-
schrieben und von ihm uraufge-
führt.
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Wir gratulieren ❀❀
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